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In eigener Sache: 
 
 

Die Planungen für unsere 
Studienfahrt im nächsten Jahr 
befinden sich in der 
Abschlussphase.  
Demnächst erhalten Sie weitere 
Informationen  

 

 
 

Sektion Aachen / Heinsberg 

Im Internet unter: 
 

www.gsp-sipo.de/cms/lb3/aachen-heinsberg/ 
 

E i n l a d u n g  
 

Vortrag mit Lesung und 
Diskussion  

 
Donnerstag 29. November 2018 

19.30 Uhr  
 

Geilenkirchen, 
Haus Basten, 

Konrad-Adenauer-Str.118, 
Eingang Friedlandplatz 

Die Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V. ist wegen 
ihrer besonders förderungswürdigen Aufgaben durch 
Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bonn, SteuerNr. 
205/5764/0498 vom 13.01.2017 als gemeinnützig und 
spendenfähig anerkannt.  Sie können Ihre Spende 
einzahlen bei: Volksbank Heinsberg 
IBAN: DE60 3706 9412 1009 3850 
BIC: GENODED 
unter Stichwort: Sonderkonto GSP 
Der Jahresbeitrag für Mitglieder beträgt 20€, 
Familienmitglieder sowie Schüler und Studenten 
können die Mitgliedschaft kostenlos erlangen. 

Gemeinsame Veranstaltung mit 
VHS Heinsberg und   Deutsche Atlantische 

Gesellschaft 



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Mitglieder und Freunde der    
Gesellschaft für Sicherheitspolitik,  
„der Islamistische Terror kann auch für 
uns die schlimmste Bedrohung dieses 
Jahrhunderts werden, und wir sind 
schuldig, weil wir zu  lange abgewartet 
haben. Wir stehen vor der 
Güterabwägung, mehr Überwachung 
zuzulassen oder unsere Werte und 
Lebensqualität zu verlieren. Der 
Konflikt ist lösbar – man muss es nur 
wollen.“ Das ist die Überzeugung 
unseres Gastredners Jörg H. Trauboth. 
Er plädiert für eine neue 
Sicherheitsarchitektur in Deutschland, 
die auf weniger Föderalismus und mehr 
Zentralismus abzielt und fordert mehr 
Führungsverantwortung von Deutsch-
land in einem erneuerten Europa, das den 
Schutz der Bürger als Kernaufgabe 
begreift. 
Bei unserer letzten Veranstaltung des 
Jahres wird unser Gast aus seinem Buch 
„Die drei Brüder“ lesen und danach 
seine teilweise provokanten Thesen zur 
Diskussion stellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Herbert Wölfel 

Islamistischer Terror und die Innere 
Sicherheit Deutschlands 

 
Es spricht 

 
 
 

 
Jörg H. Trauboth  

Zur Person: 
 

Jörg H. Trauboth 
 

• Bis zum 50. Lebensjahr Bun-
deswehroffizier, u.a. 
Generalstabslehrgang an der 
Führungsakademie der 
Bundeswehr in Hamburg und 
NATO Defense College in Rom 

• nach ziviler Ausbildung zum 
Special Risk Consultant zur 
Bewältigung von Erpressungs- 
und Entführungslagen in 
Kolumbien, Mexiko, Brasilien 
und Russland eingesetzt 

• TV- Experte bei internationalen 
Krisensituationen für Phoenix 
und verschiedene Regionalsender 
der ARD 

• Autor und Herausgeber von 
Fachliteratur zum Thema 
Krisenmanagement 

• 2015 erscheint sein erster Roman: 
„Die drei Brüder“, ein Thriller 
als Doku-Fiktion über 
islamistischen Terror  
 

 


